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Das Siegel zeigt zwei ovale Schilde in
Barockkartusche. – Rechts (Bistum Chiemsee):
Gespalten von Gold und Rot, vorne ein rot bewehrter
schwarzer Adler, hinten ein rechts gewendeter
goldener Bischofsstab. – Links (Familienwappen
Spaur): Geviert, (1) und (4) in Silber ein nach
innen gewendeter roter Löwe, der einen goldenen
Doppelbecher (Schenkenamt) in den Pranken hält, (2)
und (3) geschacht von Blau und Silber, überdeckt mit
einem roten Balken.
Die Schilde sind timbriert: Mitra mit Vittae








Transliteration: FRANCISCVS VIGILIVS • D(ei) • [G](ratia) •
EP(iscopu)S • C[H]IEMENSIS












Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Papiersiegel
Befestigung: aufgedrückt
Zustand: annähernd intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Fürstbischof
Franz I. Vigil von Spaur und Valör der Diözese
Chiemsee
1644-02-23 bis 1670-01-09
Er wurde am 23.2.1644 vom Salzburger Erzbischof
Paris von Lodron zum Fürstbischof von Chiemsee
ernannt.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg
Altbestand 4/23/11
Urkunde, 1665-04-11, Salzburg
Weitere Siegel: ch-53 ch-55 ch-56
Literatur
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